
 
An die 
Präsidentin des Nationalrates 
Doris Bures 
Parlament 
1017 Wien 

 

Wien, am 19. Dezember 2016 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

 

 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Deimek, Schrangl und weitere Abgeordnete haben am  

19. Oktober 2016 unter der Nr. 10625/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend das Immobilienportfolio der ÖBB und leistbares Wohnen gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Zu den Fragen 1 bis 6: 
 
Da es sich bei den ÖBB um eine Aktiengesellschaft handelt, fällt die Frage der 

Immobilienverwertung grundsätzlich in die operative Verantwortung der Unternehmensorgane, 

welche in ihren Entscheidungen an die gesetzlichen Sorgfaltspflichten gebunden sind, und nicht in 

meine Ingerenz. Es ist daher auf Artikel 52 B-VG und § 90 GOG des Nationalrates zu verweisen. 

 

 

Mag. Jörg Leichtfried 
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